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Finanzkrise kostet USA 8,5
Billionen
New York. Die Finanzkrise kostet US-Regierung und Notenbank bislang bereits
die gigantische Summe von 8500 Milliarden Dollar. Dies hat der
Finanzinformationsdienst Bloomberg herausgefunden. Die am Donnerstag
bekanntgegebene Zahl ist damit höher als der Wert einer halben
Jahreswirtschaftsleistung des USA. Bloomberg beklagte, daß die US-Behörden
die bislang ausgereichten Hilfen als eine Art Staatsgeheimnis behandelten und
keine offizielle Auskunft geben. »Wir sind gebeten worden mitzuteilen, welche
Geschäftsbanken sich Geld bei uns leihen, wieviel sie sich leihen und welche
Sicherheiten sie dafür angeben. Wir denken, dies zu veröffentlichen wäre
kontraproduktiv«, zitiert die Onlineausgabe der Financial Times Deutschland
am Donnerstag die US-Notenbank. Von dieser Position sei die Fed bislang nicht
abgerückt, auch nicht, nachdem Bloomberg eine Klage auf Herausgabe der
Informationen einreichte, hieß es. (jW)
https://www.jungewelt.de/artikel/116415.finanzkrise-kostet-usa-8-5-
billionen.html
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